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'°?o°Rch,r G'ba'm und den Platz, womuff mißt sieht» nebsi dem Teiche.

IV. Sachen/so mund um Lasse! zu vermrehtensevn.
 ) Hinter dem Hoff. Ho^eral in einem Hause in der ;len Ewe^st {«L,,
Cammer und Gang. Weniger nicht sc i|t i.etuon.

2.) «indkoan1 Dteinweg. an einem gelegenen Orth mit JVieubles Monatbsode-
JahrS meist, welches kan sogleich bezogen werden. '"vnarye oder

-) Wie auch in der Wlldemans Gaffe ein ganges Haus zwischen dem
Grau, und der Frau Münserin gelegen. Wer hierzulu»ha,kanÄeb?,!«
beym Verleger,theils bey den Eigen,humbS Hm, melden ^ ' * m

4.) In der AlkenNeustadt in des gewesenen Ostus Haus in der rten Eta« ff,,,,« .
logimenter zu serhauren. Wer hierzu iust hat, kan sich in btt ff»,',hL i ? 1'
bey dem Uwu Mstr-B-nartmelden. Wi-auch suhlen Gaffen

f.) In der TchenckelGaffe ln der Frau Riißlerln behausuna. ist die »«„.ff. c.
somit em-mBackOff-n versehen , nebst dem hinter Haus und SeallMa ^
auch verschikdeneBoden zu vermiekhen. Trauung, wie

6 ) Auff dem Graben in des Herr Masor Butten behausuna ist in derdr.,„«n.
»¿Ä.Ää3i5fS

7.) Auff dimPferdt Marckt in des Schreiners, Msir.' Philiv Sdama
Hausung, istimr.Stockwerck, Stube..Cammer '.Küche zuvEen?^

.) Ein hltstgcr r-rary vmangr«««,
wie auch ?eruc;uen accommvtiüen wohl erfahren ist.

;.) Eine Haus Magd, wird allhiergesuchk. Beym Verleger ist von diesen dreyen
Posten nähere Nachricht zu haben. 5 "

vi. Personen / so Capitalien auffzunehmen gesonnen.
Es v,klangt jemand ein O, lralzu keyhen von Zso. Rthlr.auffHaus undklln.

derey m hiesigen AmbtCassel. Wer solches willens ist zu veriehnen,der wolle sich
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